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Ab 20. Juli kann man Genussrechte der Waakirchner Brauerei Hoppebräu erwerben und den regionalen 
Familienbetrieb unterstützen. 
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Mit Genussrechten in die Familienbrauerei Hoppebräu investieren 

▪ Genussrechtlaunch am 20. Juli 2024 bei Hoppebräu  
▪ Förderung eines regionalen Handwerksbetriebs und die Herstellung hochwertiger Biere 

Die Familienbrauerei Hoppebräu geht ab dem 20. Juli mit einem neuen Genussrecht-Programm 
an den Start. Interessierte haben die Möglichkeit, in die Familienbrauerei zu investieren und sich 
direkt an der Erfolgsgeschichte zu beteiligen.  

Mit dem neuen Genussrecht-Projekt von Hoppebräu soll die Gastronomie- und Festoffensive der 
Familienbrauerei weiter vorangetrieben und die regionale Bierkultur gefördert werden. Am 20. Juli 
startet das Projekt im Rahmen eines Genussrechtlaunch in Waakirchen. Angeboten werden 
Genussrechte im Wert von 1000 oder 5000 Euro, die mit Zinssätzen von 5,5 % bzw. 6 % in Form von 
Genussscheinen verzinst werden. Neben dem Erhalt attraktiver Renditen, können Investoren die 
regionale Wertschöpfung fördern und einen familiengeführten Betrieb, der für Qualität und 
Regionalität steht, unterstützen.  
 



„Wir wollen mit unseren Bieren aus besten, regionalen Rohstoffen nicht nur die Bierliebhaber 
begeistern, sondern auch die Investoren, die durch die Genussrechte einen direkten Bezug zu den 
Ergebnissen ihrer Investitionen haben.“, so Inhaber und Braumeister Markus Hoppe. 
 
Unterstützt wurde Hoppebräu bei den Vorbereitungen durch die Regionalentwicklung Oberland 
(REO), die das Engagement der Brauerei bereits im Herbst 2023 mit dem Wirtschaftspreis 
ausgezeichnet hat. Diese Ehrung erfolgte im Rahmen des jährlichen Wirtschaftsempfangs, bei dem 
die Hoppebräu GmbH für ihre innovativen Ansätze und den unermüdlichen Einsatz von Inhaber 
Markus Hoppe geehrt wurde. 
 
„Markus Hoppe, der kreative Kopf und treibende Kraft hinter Hoppebräu, hat sich mit Herzblut, 
Begeisterung und einem hohen Qualitätsanspruch einen festen Platz in der Brauwelt erarbeitet. Mit 
den Genussrechten bietet sich Investoren die Chance, etwas für die Regionale Wertschöpfung zu tun, 
in einen regionalen Handwerksbetrieb zu investieren und die Herstellung hochwertiger Biere zu 
unterstützen.“, so Alexander Schmid, Vorstandsvorsitzender der REO. 
 
Hoppebräu lädt alle Interessierten herzlich ein, am 20. Juli zum Genussrechtlaunch in der Brauerei in 
Waakirchen vorbeizukommen, sich zu informieren und bei Fragen zu den Genussrechten beraten zu 
lassen. 
 
Über die Regionalentwicklung Oberland KU  
 
Die Regionalentwicklung Oberland (REO) setzt sich dafür ein, den Landkreis Miesbach als attraktiven Standort für 
Einheimische, Unternehmen und Gäste zu erhalten und nachhaltig weiterzuentwickeln. Das Team setzt sich dabei 
aus verschiedenen Fachrichtungen aus den Bereichen Wirtschaft und Tourismus zusammen, umfasst Experten für 
zum Beispiel Regionale Wertschöpfung, New Work, Bildung, Tourismusmanagement, Standort- oder 
Tourismusentwicklung und setzt interdisziplinär die verschiedenen Themen- und Projektschwerpunkte um. 
 
Über eine Veröffentlichung der Pressemitteilung würden wir uns sehr freuen! Bei weiteren Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung: 
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